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Gibt es Themen die sich besser für  eine Förde-

rung der Erklärkompetenz eignen als andere? 

Unterrichts-

thema 

1.  Abwandlung der Mystery Methode  

2. Einsatz einer Erklärkette 

Gibt es weitere geeignete Methoden zur Förde-

rung der Erklärfähigkeit in der Grundschule? 

Förder-

maßnahme 

Durchführung in der SEP? 

   Sollte der Fokus auf der 2. Klasse liegen? 

Stichprobe Forschungsziel im Kontext naturwissenschaftlichen  

Lernens: 

 Entwicklung einer (übertragbaren) Fördermaßnahme 

 Erprobung der Maßnahme zur Förderung der Erklärkom-

petenz 

 Integrierte Förderung (fach-)sprachlicher Bildung 

Forschungsfragen  

1. Welchen Einfluss hat die Intervention auf die mündliche 

Erklärkompetenz hinsichtlich fachlicher und fachsprachli-

cher Fähigkeiten bei SuS am Ende der Schuleingangspha-

se (SEP)? 

 

2. Gibt es einen Transfereffekt auf die bildungssprachlichen 

Fähigkeiten der SuS? 

 

3. Zeigen die beiden Trainingsmethoden einen unterschied- 

 lichen Effekt auf die Erklärfähigkeit? 

Offene Fragen Studienziel Studiendesign 

Audioaufnahme der SuS im bildungssprachlichen Kontext: 

Erfassung der bildungssprachlichen Erklärfähigkeiten der SuS ohne 

Fachbezug 

Audioaufnahme der SuS im bildungssprachlichen Kontext: 

Erfassung der bildungssprachlichen Erklärfähigkeiten der SuS ohne 

Fachbezug 

Audioaufnahme & Fachwissenstest im fachsprachlichen Kontext 

Erhebung fachlichen Vorwissens & fachsprachlicher Erklärfähigkeiten 

Audioaufnahme & Fachwissenstest im fachsprachlichen Kontext 

Erfassung des fachlichen Wissens & fachsprachlichen Erklärfähigkeit  

Intervention: 

Erklärtraining & sprachsensible Unterstützung  

Methoden: Mystery und Erklärketten als Strukturierungshilfe 

 

Überprüfung der Übertragbarkeit: 

Adaption der Fördermethoden auf andere Themenbereiche  
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Allg. Ziele / Aufgaben des Sachunterrichts Erklären im Sachunterricht Forschungsstand 

Beitrag zur grundlegenden (Sprach-)Bildung (u.a.): 
 

Naturwissenschaftliche Grundbildung im Sinne der scientific      

literacy. „Kinder sollen lernen, […] sich über ihre […] Erklärungen 

auszutauschen“ (Möller et al., 2014) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Studien zur beginnenden Erklärkompetenz : 
 

 ab ca. 2 Jahren: erste Vorläuferfähigkeiten der Erklär– 

und Argumentationskompetenz (Klein, 2017) 

 Vorschule und 1. Klasse: Erklärungen enthalten längere 

und vollständigere Sätze als Beschreibungen und Be-

nennungen (Röhner, 2009) 

 4. Klasse: eine sprachlich gute Erklärung lässt nicht di-

rekt auf inhaltliches Verständnis schließen (Gadow, 2016) 

 

In Studien erprobte Fördermethoden: 

 3. Klasse: kein Einfluss auf das Erklärverhalten durch 

ein Fragetraining im Rahmen von Gruppenpuzzeln
(Kronenberger & Souvignier, 2005) 

 11. Klasse: positive Effekte auf das Erklärverhalten 

durch den Einsatz von Erklärketten im Gruppenpuzzeln
(Helms, 2017) 

Curricular verankert als Bestandteil in... 
 

 den Kompetenzerwartungen am Ende der Schuleingangspha-

se und vermehrt z.B. am Ende der 4. Klasse im Lehrplan Sa-

chunterricht NRW und Niedersachsen (MSW NRW, 2008; NKM, 2017) 

 den naturwissenschaftlichen Denk- Arbeits- und Handlungs-

weisen (DAHs) des Perspektivrahmens SU (GDSU 2013) 

 

 Erklärungen werden im Unterricht eingefordert: 

 Unterrichtsgespräche  

 Klassenarbeiten, Schulbuchaufgaben  

 uvm.  

Übertragung 

Ausgangspunkt  

sachunterrichtlichen Lernens 

Ziel 

sachunterrichtlichen Lernens 

SCHULE

Erfahrungen, Vorwissen,  

Präkonzepte 

SCHULE

Fachwissen, Weiterentwicklung  

von Präkonzepten 

alltagssprachlicher 

Kontext 

 bildungs- & fach-

sprachlicher Kontext 

(siehe dazu auch: MSW NRW, 2008; GDSU, 2013; Röhner, 2009) 

Abb: 1 Übertragung vom alltagssprachlichen in den bildungs– und fachsprachlichen Kontext 

Frühe Erklärkompetenzen sind bereits in der Schuleingangsphase ein wichtiger Bestandteil des sachunterrichtlichen Lernens, dennoch gibt es nur wenige Hinweise auf Fördermöglichkeiten. 

Eine Erklärung ist… 
ein interaktiver Prozess der Wissensvermittlung zwischen mindestens zwei Akteuren, der unter 
Anwendung von beschreibenden Sprachhandlungen vorhandene Wissenselemente verknüpft, 

um neues Wissen zu generieren und/oder einen Sachverhalt  zu verdeutlichen. 

Die Auswahl der entscheidenden Wissenselemente zur Generierung einer Erklärung kann auch 

argumentative Anteile beinhalten. 

Vergleichsweise wenig Gelegenheiten, um eine Erklärkompetenz aufzubauen und zu entwickeln 

Erste Ergebnisse einer Schulbuchanalyse  

Erklären in naturwissenschaftlichen/technischen Themen in Bausteine Sachunterricht 1- 4: 

 

 

   

 

 

 

 

Fachliche Korrektheit

Sprachliche 

Angemessenheit

Sachlogik

Adressatenorientierung

Dekontextualisierung  

Abstraktionsniveau

Vollständigkeit

(zusammengestellt aus: Helms, 2017; Kulgemeyer & Schecker, 2013; u.a.)

Bestandteile einer Erklärung

Wie oft wird ERKLÄREN als einer von 25 möglichen Operatoren eingefordert?  

Klasse 1./2. (16 Operatoren benannt) 

1. Dokumentieren 

2. Durchführen 

3. Ordnen/Zuordnen 

4. Analysieren 

5. Erklären, Beschreiben 

Klasse 3./4. (15 Operatoren benannt) 

1. Durchführen 

2. Aufzählen/Nennen  

3. Dokumentieren 

4. Benennen 

5. Erklären 

Gibt es eine sprachliche Unterstützung? 

Häufigkeit des Erklärens: 

Klasse 1/2  ca. 9,6%   von 274 Operatorennennungen 

Klasse 3/4  ca. 11,8% von 306 Operatorennennungnen 

Welche Operatoren dominieren die Schulbuchaufgaben? 

Keine Hinweise auf sprachliche Unterstützung 
Vereinzelte Hinweise (4,4%) auf beispielhafte 

Formulierungen und Fachwortschatz 

Abb. 2. 

Kontakt 

Vermittelt Handlungskompetenz 

und erste Prozesszusammen-

hänge wesentlicher Elemente

Vermittelt unter Nutzung von 

Gesetz- und Regelmäßigkeiten 

das Zustandekommen eines 

Sachverhaltes

Vermittelt wesentliche Merkmale 

des Erklärgegenstandes zum 

Aufbau eines mentalen 

Modells/Abbildes seitens des 

Hörers

Typologie von Erklärungen nach Klein 2016

Erstes Bewertungsraster in Erprobungsarbeit 

getestet. 

Wie kann das Abstraktionsniveau und die Adres-

satenorientierung der Schülererklärungen er-

fasst werden? 

Bewer-

tungsraster 

für Erklären 


